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Die KeKiz-Ergebnisse aus Begleitforschung und Wissenstransfer
finden sich in über 30 Publikationen zum Nachlesen.

Laufende Veröffentlichung von Werkstattberichten
• http://www.kein-kind-

zuruecklassen.de/modellvorhaben/evaluation/publikationen-und-
infomaterial.html

Ein zusammenfassender Ergebnisbericht der Begleitforschung
ist im Juni 2016 erschienen
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Forschungstyp:

Aus „fachlicher Evaluation“
wird

Wissenschaftliche Begleitforschung als
„anwendungsorientierte Grundlagenforschung“
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Ergebnis ist
empirisch fundierte Rekonstruktion der
Wirkungsweise präventiver Angebote, die
überwiegend etablierte Regelangebote in einer
„entfalteten Sozialpolitik“ sind, mit Fokus auf ihre
Inanspruchnahme durch Familien in besonderen
Risikolagen.

Also: keine experimentelle oder quasi-experimentelle
Evaluation und keine singuläre

Maßnahmenevaluation!
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Zum Beispiel… Ergebnisse nach Modulen
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Chancengerechtigkeit  vor Ort herstellen heißt:

• Führen!
• Transparenz schaffen! (Methoden haben wir entwickelt)
• Verbündete finden!
• Zusammenarbeiten!
• Exklusion bekämpfen und Kindern und Eltern die Erfahrung von sozialer

„Heterogenität“ und „Gestaltungsoptimismus“ vermitteln!
• Mit Eltern auf Augenhöhe und in Wertschätzung kooperieren! Elternkompetenz stärken!
• Umgebungen schaffen, die „gut für Kinder sind!“
• Schulen als „Stadtteilschulen“ und „Familienschulen“ stärken und öffnen!
• Stadtentwicklung, Familienpolitik, Bildungspolitik, Gesundheitspolitik in der Kommune

zusammenführen!
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Prof. Dr. Klaus Peter Strohmeier
Leitung fachliche Begleitforschung „Kein Kind
zurücklassen!“

Ruhr-Universität Bochum
Zentrum für interdisziplinäre Regionalforschung ZEFIR
Telefon: +49 234 32-28675
E-Mail: peter.strohmeier@zefir.rub.de
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